MINISTERPRÄSIDENT 
Ivica Dačić
Bulevar Mihajla Pupina 2
11000 Belgrade
SERBIEN 

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident, 

es gibt Anlass zur Sorge, dass die für den 28. September geplante Gay Pride Parade 2013 in Belgrad verboten wird. Dies würde einen Verstoß gegen die Rechte von Lesben, Schwulen, Bisexuellen, Transgendern und Intersexuellen (LGBTI) auf freie Meinungsäußerung und Versammlungsfreiheit darstellen. 

Bitte tragen Sie dafür Sorge, dass die Belgrader Gay Pride Parade am 28. September stattfinden kann und dass das Recht auf freie Meinungsäußerung und Versammlungsfreiheit von LGBTI-Personen und AktivistInnen durch den polizeilichen Schutz der Teilnehmenden und OrganisatorInnen umfassend respektiert wird. 

Ich bitte Sie, alle notwendigen Maßnahmen zum Schutz der Parade zu ergreifen und die Zusammenarbeit der zuständigen Behörden mit den Organisierenden der Belgrader Gay Pride Parade sicherzustellen, damit die Parade 2013 ungehindert stattfinden kann. 

Ich fordere Sie zudem auf, zu garantieren, dass die Regierung öffentlich alle Angriffe oder Drohungen gegen die OrganisatorInnen oder Teilnehmenden der Gay Pride Parade verurteilt und dass alle Beteiligten angemessenen Polizeischutz erhalten. 

Bitte leiten Sie im Falle von Angriffen oder Drohungen gegen OrganisatorInnen oder Teilnehmende der Gay Pride Parade oder andere Angehörige der LGBTI-Gemeinschaft sofortige, unparteiische und wirksame Untersuchungen ein und sorgen Sie dafür, dass die dafür Verantwortlichen vor Gericht gestellt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 


